
Saison der Heckenpflege beginnt – Was gilt es dabei zu beachten? 

Hecken sind als Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen sowie als Landschaftselement sehr wertvoll. 

Sie sind deshalb gemäss kantonaler Naturschutzverordnung in ihrem Bestand geschützt und dürfen 

nicht zerstört werden. Für die langfristige Erfüllung der zahlreichen Funktionen einer Hecke ist die 

regelmässige Pflege notwendig und auch erwünscht.  

Sachgerechte Heckenpflege 

Mit dem Schnitt einer Hecke kann die Artenvielfalt gefördert und gleichzeitig die seitliche 

Ausbreitung verhindert werden. Bei der Pflege sind schnell wachsende Arten wie Hasel, Esche und 

Erle durch den Schnitt auf Stock oder Brusthöhe zurückzudrängen. Langsam wachsenden Arten sind 

stehen zu lassen. Diese Art der Pflege bringt einen wesentlichen weiteren Vorteil mit sich: Je höher 

der Anteil an langsam wachsenden Arten in einer Hecke ist, desto kleiner wird der Pflegeaufwand. 

Sachgerechte Pflege bedeutet auch schonende Pflege. Die Pflegeeingriffe erfolgen nicht auf ihrer 

ganzen Länge sondern abschnittsweise. Bei Hecken sollte höchstens ein Drittel pro Eingriff gepflegt 

werden. Auf diese Weise werden den Heckenbewohnern Ausweichmöglichkeiten gewährt, die 

Strukturvielfalt der Hecke wird erhöht und die landschaftliche Einwirkung des Eingriffs vermindert. 

Aufgeschichtet zu einem Asthaufen wird das bei der Heckenpflege anfallende Material zu einer 

wertvollen Kleinstruktur für verschiedene Tiere wie Igel, Hermelin, Zauneidechsen oder auch Kröten. 

Heckenbeiträge 

Hecken werden der landwirtschaftlichen Nutzfläche angerechnet. Einerseits können sie als 

Biodiversitätsförderflächen angemeldet werden, mit der Möglichkeit auch Vernetzungs- und 

Landschaftsqualitätsbeiträge auszulösen. Andererseits können für Hecken, die nicht als 

Biodiversitätsförderflächen angemeldet sind, für die sachgerechte Pflege mit dem Amt für Wald und 

Landschaft Heckenpflegevereinbarungen abgeschlossen werden. 

  

Sachgerecht ausgeführte Heckenpflege: Vorher und Nachher 

Für weitere Auskünfte zum Thema Heckenpflege wenden Sie sich an: 

Amt für Wald und Landschaft, Abteilung Wald und Natur, Tel. 041 666 61 74 

Amt für Landwirtschaft und Umwelt, Dienststelle Beratung, Tel. 041 666 63 15 

 


